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Das Schulhaus 4
Die Bauarbeiten des neuen Schul-
hauses 4 sind in vollem Gange.  
In rund einem Jahr soll das Gebäude 
bezugsbereit sein.
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Hauskonzert im 
Livestream
Ende Oktober führte die Musikschule 
Risch das erste Konzert via Livestream 
durch.
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Weiterbildung
Informieren Sie sich über die trotz 
Corona-Pandemie stattfindenden 
Weiterbildungskurse auf der 
Homepage der Gemeinde.



Stephan Thalmann | Aus alt wird neu
Es ist Herbst und eine kühle Brise weht, 
während Lionel Bapst, Techniker Hochbau 
der Firma G&A Architekten und verant-
wortlich für den Umbau des Schulhauses 4, 
vom obersten Teil des Baugerüstes auf sei-
ne Baustelle blickt. Von hier hat man eine 
gute Übersicht, man sieht das Gebäude-
skelett des alten Schulhauses und fragt 
sich, ob man nicht besser einen Neubau 
gewagt hätte. Ein Steilpass für Bapst, der 
sich mit seinem Team inklusive Planungsar-
beit rund drei Jahre mit dem Projekt be-
schäftigt haben wird, wenn Ende 2021 die 
Arbeiten beendet sein werden. «Die vor-
handene Bausubstanz war überraschend 
gut. Das Haus aus den Siebzigern wurde 
solide erstellt. Die damalige Raumgeometrie 
passt noch immer. Es ist gewinnbringend, 
wenn man das, was man noch nützen 
kann, auch tatsächlich nützt.» 

Dass man auf Bewährtem und Beste-
hendem – in diesem Fall die Tragstruktur 
aus dem Jahre 1974 – aufbaut, ergibt Sinn 
– gerade auch für ein Schulhaus, in dem 
während 45 Jahren Jugendliche der Ober-
stufe und schliesslich Primarschulkinder 
ein- und ausgingen. Denn ein solches Ge-
bäude atmet immer auch ein wenig Ge-
schichte. Das Schulhaus steht zwar mo-
mentan im Herbst seiner Existenz, es wird 
ihm aber definitiv wieder ein frischer Früh-
ling eingehaucht. 

Qualität hat ihren Preis
Doch wie sieht es mit den Finanzen aus? 
Das qualitativ hochstehende Projekt kostet 
über 16 Millionen Franken. Mitnichten ein 
Pappenstiel. «Ein Neubau wäre um einiges 
teurer und könnte nicht im gleichen Zeit-
rahmen ausgeführt werden.» Bapst wird 
unterbrochen, er bespricht sich kurz mit 
dem Polier der Baumeisterfirma Marti AG. 
«Wir haben ein tolles Team hier», meint 
Bapst und lobt auch die Nachbarn und die 
Schule, die den Baulärm, der notgedrun-
gen entsteht, ohne grosses Murren akzep-
tieren. «Das ist nicht selbstverständlich», 
führt er aus und legt Wert auf die Tatsache, 
dass er auch mit den beteiligten Unterneh-
mungen bis dato gute Erfahrungen ge-
macht hat. Denn die Umbauarbeiten sind 
nicht ohne. Die Baustelle ist logistisch nicht 
einfach zu erschliessen, Sicherheit darf in 
unmittelbarer Nähe zu jungen Schulkin-
dern keine hohle Phrase sein. Der Zeitplan, 
wie generell in der Branche, ist fordernd. 
Dass am Schluss ein Gebäude dasteht, das 
hohen Ansprüchen genügen soll, spricht 
für die Gemeinde: Sparen an der Infra-
struktur zahlt sich nicht aus.

Steigende Schülerzahlen
Bapsts Blick schweift zur obersten Etage, 
von der kaum noch etwas zu sehen ist. 
«Hier entsteht ein neues Geschoss, ein 
neuer Kubus, um neue Nutzungsflächen zu 
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Obwohl in dieser Jahreszeit nur 
wenige Personen an eine erfrischen-
de Abkühlung in unserem Freibad 
denken, wird im Hintergrund fleissig 
am Bauprojekt für die Sanierung 
gearbeitet. 

Nach Abschluss der Badesaison 
2021 soll sofort mit den Bauarbeiten 
begonnen werden, damit die Badi 
dann für die übernächste Saison in 
«neuem Kleid» wieder zur Verfügung 
steht. Damit dieses Ziel erreicht 
werden kann, müssen umfangreiche 
Vorbereitungsarbeiten rechtzeitig er-
ledigt sein. Dazu gehört der Ab-
schluss der laufenden Planung des 
Bauprojekts, das Baugesuch, die 
Submission für die verschiedenen 
Arbeitsgattungen und die Vergabe 
der Aufträge an die Unternehmer.

Aus technischer Sicht ist dieses 
Projekt anspruchsvoll, weil die 
Installation für die Wasseraufberei-
tung auch die Bedürfnisse als 
Löschwasserbecken der Tankanlage 
berücksichtigen muss. Als Beispiel 
muss darauf geachtet werden, dass 
die Wasserqualität nicht durch 
«stehendes Wasser» innerhalb des 
Leitungssystems beeinträchtigt wird. 

Mit einer neuen Beckenabde-
ckung soll dafür gesorgt werden, dass 
die Wärmeabstrahlung des erwärm-
ten Wassers stark reduziert wird. Ein 
neues Detektionssystem soll für 
Sicherheit sorgen, damit unsere Badi 
möglichst gut vor Badeunfällen 
geschützt ist.

Und nicht zu vergessen: das neue 
Kinderbecken wird mit diversen 
Attraktionen ausgestattet. 

In den nächsten Wochen erfolgt 
die öffentliche Projektauflage. Nutzen 
Sie die Gelegenheit, um die Projekt-
unterlagen zu besichtigen.

Badi Rotkreuz

In rund einem Jahr soll das 
Schulhaus 4, das sich im 
Zentrum der Schulanlage und 
in Nachbarschaft zum Alters-
zentrum Dreilinden befindet, 
bezugsbereit sein. Grund 
genug, einen Augenschein  
zu nehmen und den Stand  
der Arbeiten zu begutachten.

Das Schulhaus 4 
mit einer Frisch-
zellenkur



generieren.» Raum, der für Klassenzimmer 
gebraucht wird, denn die Schülerzahlen in 
unserer Gemeinde zeigen stetig nach 
oben. 

Aus einem alten Gebäude ein moder-
nes entstehen zu lassen, die Flächen opti-
mal auszunützen, das Schulhaus auch op-
tisch und ästhetisch ansprechend zu bauen, 
heizungs- und lüftungstechnisch auf dem 
neusten Stand zu sein, energetischen Fra-
gen mit zeitgerechten Antworten zu be-
gegnen – das sind Herausforderungen, de-
nen sich Bapst und José Marinho als 
Architekt des Gebäudes gerne stellen. Nicht 
zum ersten Mal, denn Bapst hat bereits bei 
einem grossen Schulhausumbau im Urner-
land federführend mitgearbeitet. Bapst, 
der vor seinem geistigen Auge bereits das 
fertige Gebäude stehen sieht, vergleicht 
seine Arbeit mit Tetris, dem computerba-
sierten Puzzlespiel aus den Achtzigern. 
«Mein Job ist es, all die Bausteine, die ein 
solches Projekt mit sich bringt, zur richtigen 
Zeit an den richtigen Ort zu führen.» Das 
scheint zu gelingen und wenig spricht da-
gegen, dass das Schulhaus 4 nicht per Ende 
2021 bezugsbereit übergeben wird. Kann 
Covid-19 dem Projekt etwas anhaben? 
Bapst weist auf die Sicherheitsmassnah-
men hin, räumt aber auch ein, dass die Ar-
beitsbedingungen unter Covid-19-Bedin-
gungen die Abläufe nicht erleichtern.

Von unten wird es laut. Vorbereitungs-

arbeiten für den Anschluss an die Kanali-
sation stehen an. Bapst eilt ins Kellerge-
schoss. Einen weiteren Baustein in seinem 
Tetris-Spiel gilt es an die richtige Position zu 
setzen. Bis Kindergeschrei durch die Gänge 
des alten, aber dannzumal eben neuen Ge-
bäudes dringt, folgen noch viele Bausteine. 
Doch auch die werden fachgerecht plat-
ziert werden. 
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GRATULATIONEN

Der Gemeinderat wünscht allen Jubi -
larinnen und Jubilaren für die Zukunft 
 alles Gute und beste Gesundheit.

95 Jahre: 
Wally Sturtzel-Krasting, 1. Dezember

94 Jahre: 
Wilhelm Baumgartner, 13. Dezember

91 Jahre: 
Lisette Stämpfli, 29. Dezember

90 Jahre: 
Silvana Merckling, 4. Dezember

87 Jahre: 
Heinrich Schuler, 14. Dezember
Agatha Hürlimann-Imhof,  
20. Dezember

86 Jahre: 
Agnes Wüthrich-Freimüller, 
4. Dezember 
Tomislav Markovic, 20. Dezember 
Katharina Blum-Schuler, 28. Dezember
Karl Mathys, 28. Dezember 

85 Jahre:  
Rosmarie Meister-Eberlin,  
28. Dezember

84 Jahre:  
Josef Wismer, 15. Dezember

83 Jahre: 
Hedwig Hess-Fischer, 3. Dezember
Anna Theresia Hausherr-Achermann, 
18. Dezember
Josef Gössi, 24. Dezember

81 Jahre:  
James Fisher, 11. Dezember 
Albino Bellini, 20. Dezember

80 Jahre: 
Maria Heller-Disler, 15. Dezember 
Agata Caldaci-Paparo, 27. Dezember

Wir bitten Sie um rechtzeitige  
 Mitteilung, wenn Sie keine Publikation 
Ihres Geburtstages wünschen.

Die Tragstruktur wird wenn immer  
möglich wiederverwendet.

Lionel Bapst ist der Projektverantwortliche für 
den Umbau des Schulhauses 4

Links: Abbrucharbeiten unter schwierigen 
Bedingungen (Ansicht Ost)

Oben: Die Tragstruktur wird wenn immer 
möglich wiederverwendet (Ansicht West).



Zumela – Ein Wochenende für Mädchen

Jana Meier | Das Lager war ein voller Erfolg! Trotz Corona und 
dank Schutzkonzept! 23 Mädchen aus dem Kanton Zug haben am 
unvergesslichen Lager-Weekend teilgenommen. Am Freitag bei 
der Besammlung in Zug war eine tolle Stimmung spürbar, welche 
auf der Carfahrt nach Uster (ZH) ins Pfadizentrum angehalten hat. 
Nach der Ankunft wurden die Zimmer, auf Grund der Schutzmass-
nahmen nur in 4er-Gruppen und mit Distanz, bezogen. Anschlies-
send stand das Kennenlernen im Fokus, welches von zwei Hilfslei-
terinnen (ehemaligen Zumela-Teilnehmerinnen) gestaltet wurde. 

Am Samstag gab es Workshops zu den Themen «Mein Style», 
«Wie du mir» sowie «Du bist perfekt», welche die Mädchen ani-
mierten, sich mit sich selber auseinanderzusetzen. Der Tag in un-
terschiedlichen Gruppen hat die Mädchen zusammengeführt und 
den Austausch gefördert. Abgerundet wurde der Tag mit einem 
Lagerfeuer, viel Spiel und Spass mittels Black Stories, Henna malen, 
Buttons und Freundschaftsbändeli gestalten oder Werwölfle.

Am Sonntag konnten die Mädchen eine Aktivität wählen, bei 
welchen sie sich, passend zum Lagerthema, mit dem eigenen Kör-
pergefühl sowie den eigenen Grenzen auseinandersetzten. Zur 
Auswahl standen Karate, Selbstbehauptung, Klettern in der Halle 
sowie Breakdance. 

Vom 6. bis 8. November 2020 fand das Zumela – Zuger Meitli* Lager für Mädchen der  
1. bis 3. Oberstufe aus dem Kanton Zug unter dem Motto «be yourself» statt.

4 Veranstaltungen

Es wurden neue Freundschaften geschlossen und viel gelacht. Be-
sonders erfreulich war, dass die Mädchen offen aufeinander zu-
gingen und sich auf die verschiedenen Erlebnisse eingelassen ha-
ben. Die personelle Aufstellung und die gute Vorbereitung haben 
zu einer runden Durchführung beigetragen. Das OK, bestehend 
aus Soziokulturellen Animatorinnen der Jugendarbeitsstellen des 
Kantons Zug, freut sich bereits auf die Durchführung im 2021. 
Dann hoffentlich ohne Corona.

Musikschule Risch – Hauskonzerte im Livestream

Absage Weihnachtskino

Manuela Bürgisser | Mit grosser Freude 
durfte die Gitarrenklasse von Christian  
Fergo Ende Oktober das erste Livestream 
Konzert der Musikschule Risch durchfüh-
ren. Sowohl die Aufführenden in der Aula 
wie auch Zuhörenden zu Hause in den war-
men Stuben erlebten ein buntes Programm 
aus Lieblingsstücken der Schülerinnen und 
Schüler.

Die verschiedenen Konzerte gehören 
zu den Highlights des Musikschulunter-
richts. Aussergewöhnliche Situationen be-
dingen Flexibilität und Ideenreichtum. Da-
mit unsere diversen Hauskonzerte und 
Aufführungen weiterhin das Publikum be-
geistern können, werden wir je nach Situa-
tion die Konzertatmosphäre zu den Eltern 
nach Hause streamen. 

Die motivierten Schülerinnen und 
Schüler freuen sich jeweils sehr auf die Auf-
tritte. Mit den geplanten Livestream-Kon-
zerten können wir die besondere Stim-
mung einfangen und dem Publikum ein 
Stück Kultur zukommen lassen, was in die-
sen Zeiten umso wichtiger erscheint.

Erstmalig ein Adventskonzert  
auf Video
In der Vorweihnachtszeit werden wir mit 
einem Adventskonzert der besonderen Art 
überraschen. Musikschülerinnen und Mu-
sikschüler aus verschiedenen Ensembles 
werden die Zuhörer in die zauberhafte 
Weihnachtszeit entführen. Das festliche 
und stimmungsvolle Konzertprogramm 
wird am 5. Dezember ohne Publikum vor 

Ort aufgenommen und allen Interessierten 
zugänglich gemacht. Auf der Homepage 
der Musikschule (online unter www.risch-
rotkreuz.ch, Musikschule Aktuell) wird 
der Link ab Mitte Dezember zu finden sein.

Wir freuen uns, zusammen musika-
lisch in eine lichterfüllte Weihnachtszeit 
einzutauchen.

Yvonne Huber | Am 24. Dezember 2020 hätte die Gemeinde 
Risch zum traditionellen Weihnachtskino im Saal Dorfmatt einge-
laden. Die Gemeinde Risch hat wegen der besonderen Lage ent-
schieden, auf das diesjährige Weihnachtskino zu verzichten.

Teilnehmerinnen und Leiterinnen



Frauengemeinschaft Rotkreuz | Auch dieses Jahr werden in Rotkreuz kreative, ge-
schmückte Fenster oder Wohneingänge gestaltet und die Bevölkerung wird herzlich ein-
geladen, diese zu bestaunen. Jeden Tag vom 1. bis 24. Dezember wird ein neues Fenster 
eröffnet. Wegen der aktuellen Corona-Situation finden dieses Jahr leider keine Apéros 
statt. Wir hoffen aber, dass trotzdem viele Leute winterliche Spaziergänge unternehmen 
und die schönen Dekorationen bewundern. Ganz nebenbei werden dabei das Immunsys-
tem gestärkt und vielleicht auch die Ortskenntnisse unseres Dorfes verbessert. 

Auf der untenstehenden Liste sehen Sie, wo an welchem Tag ein neues Fenster prä-
sentiert wird.

Tag Name Adresse
1.12. Ruth Hausherr + Nadine Arnold Quartiertreff Lindenmatt (Lindenmatt 14)
2.12. Claire Bader Allrüti 7
3.12. Karin Schöb Küntwilerstrasse 45
4.12. Hanni und Marcel Schriber Unterer Haldenweg 5
5.12. Susanne Sidler + Isa Renggli Schöngrund 36
6.12. Heidi Hagenbuch Birkenstrasse 7
7.12. Lorena Singy Küntwilerstrasse 54
8.12. Reformierte Kirche, Pfarrerin C. Boldt Kirchstrasse 9
9.12. Chriesihof Obere Bachtalen Obere Bachtalen 2
10.12. Lea Zürcher Waldetenstrasse 18
11.12. Stephanie Wigger Lindenmatt 34
12.12. Sarah Kretz Ibikon 14 (Holzmättli)
13.12. Tanja Dönni Sonnenbühl 1
14.12. Jutta Rohner Küntwilerstrasse 56
15.12. S. + F. Schrag Föhrenweg 15
16.12. Familie Fuchs + Familie Frey Waldetenstrasse 16
17.12. Musikverein Rotkreuz Schulhaus 3 / Zimmer 03/005 

(Seite Kindergarten)
18.12. Marina Battiston Birkenmatt 6
19.12. Nadine Probst Mattenhof 1
20.12. Karin Holzgang + Christine Gretener Unterrüti 1
21.12. Familie Kissel Suurstoffi 21
22.12. Abt + Peter + Repolusk Küntwilerstrasse 21
23.12. Judith Knobel-Fäh Untere Weidstrasse 3
24.12. Katholische Kirche Rotkreuz, S. Messerli Im Innenraum (Besuch bitte ausserhalb der 

Gottesdienstzeiten)

Linda Althaus | Aufgrund der andauernden Corona-Situation 
gestaltet sich die Eventplanung schwierig. Bitte beachten Sie, dass 
es bei allen Anlässen immer zu kurzfristigen Änderungen kommen 
kann. Aktuelle Infos zu den Veranstaltungen und auch über die 
geltenden Schutzmassnahmen finden Sie auf der Webseite.

Coronakoller?
Die kuschelige Jahreszeit steht vor der Tür! Trommeln Sie Ihre Fa-
milie zusammen und gönnen Sie sich einen gemütlichen Film-
abend oder entspannen Sie bei einer romantischen Komödie zu-
sammen mit Ihrem Schatz. Für die kälteren Tage bieten wir nebst 
viel Lesefutter für Bücherwürmer auch packendes, visuelles Mate-
rial für Cineasten. So oder so; bei uns tauchen Sie in andere Wel-
ten ein und kommen auf erfrischende, andere Gedanken:

Filmtipps für die Familie
• «Pinocchio», ein Film von Matteo Garrone
 Der Märchenklassiker von Carlo Collodi einmal mehr in neuem 

Gewand; diesmal als Realverfilmung
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IM OKTOBER 2020  
BEWILLIGTE BAUGESUCHE

Bichsel Peter, Weidhof/Berchtwil 17, 
Rotkreuz
Umschlagplatz für Dieseltank bei der 
Scheune/Remise Ass.-Nr. 72b,  
GS-Nr. 1412, Berchtwil 17, Rotkreuz 

Betschart Jörg, Neuhofweg 1,  
Rotkreuz 
Garagenanbau mit darüber liegender 
Terrasse beim Einfamilienhaus Ass.-Nr. 
411a, GS-Nr. 977, Neuhofweg 1, Buonas

Knüsel Rudolf und Sylvie,  
Weihermatt 25, Rotkreuz
Anbau eines unbeheizten Abstellraums 
beim Zweifamilienhaus Ass.-Nr. 1128a 
(Teil der zweiten Änderung der Areal-
bebauung «GS 1954 Küntwil»),  
GS-Nr. 2008, Weihermatt 25, Rotkreuz

Stuber Immobilien AG,  
Industriestrasse 9, Rotkreuz
Aufstellen einer Stele (unbeleuchtet)  
vor dem Logistik Center Ass.-Nr. 976a, 
GS-Nr. 1898, Industriestrasse 15,  
Rotkreuz

Kok Daan Peter Hein,  
Weihermatt 45, Rotkreuz
Böschungsterrassierung mit Granitstell-
steinen und Sanierung der bestehenden 
Plattenbeläge beim EFH Ass.-Nr. 1120a, 
GS-Nr. 1997, Weihermatt 45, Rotkreuz

Adventsfenster 2020 in Rotkreuz

Absage Weihnachtskino

• «Latte Igel und der magische Wasserstein»
 Abenteuer-Animationsfilm um das mutige Igelmädchen Latte 

und ihre Freunde

Filmtipps für Romantiker
• «Die Hochzeit», ein Film von Til Schweiger
 Der Nachfolger von «Klassentreffen 1.0» um drei chaotische 

Freunde in ihren Vierzigern auf der Suche nach dem (wahren) 
Sinn des Lebens.

• «Die Familienfeier», ein Film von Cédric Kahn
 Komödie über ein ausartendes Familienfest, dessen Szenen  

vielen von uns bekannt vorkommen werden und über die man 
lachen kann

Filmtipps für Wissbegierige
• «Terra X: Welten-Saga»
 Einmal um die Welt zu UNESCO-Welterbe-Stätten
• «Das geheime Leben der Bäume» von Peter Wohlleben
 Förster und Bestsellerautor Peter Wohlleben zeigt bildstark auf, 

dass Bäume und Wälder ein vielschichtiges Eigenleben haben.



6 Generationen und Gesellschaft

Treffangebot «Move-it»; jeden Mittwoch 
und Freitag der offene Treff im Zentrum 
Dorfmatt und am Donnerstag- und Sams-
tagabend die Angebote «Roundabout» 
(Tanztreff nur für Mädchen) sowie das 
«Midnight Sports» von 20.30 – 23.00 Uhr 
(offene Turnhalle). Die Jugendförderung 
erreicht so monatlich über 1000 Kinder 
und Jugendliche.

Zielgruppe ältere Menschen –  
Netzwerk Alter
Der Bereich Generationen und Gesellschaft 
pflegt das Netzwerk seit 2017. Es besteht 
aus 15 Freiwilligen und Schlüsselpersonen 
der Altersarbeit aus der Gemeinde (z. B. 
Spitex, Pro Senectute, kirchliche Organisa-
tionen, usw.). Sie wirken als Vermittelnde 

Fast alle Veranstaltungen im Dezember mussten infolge Corona-
Pandemie abgesagt werden. Deshalb wird die Agenda nicht  
abgedruckt. Weitere Informationen zu den doch stattfindenden 
Anlässen finden Sie im Veranstaltungskalender unter 
www.rischrotkreuz.ch.

Werner Lehmann | Das Fünferteam, aus 
lauter Teilzeitarbeitenden, setzt sich zu-
sammen aus dem Bereichsleiter Werner 
Lehmann, den Mitarbeitenden Rahel Erni, 
Jana Meier und Thomy Valland und der 
Mitarbeiterin in Ausbildung HF Conny  
Huber.

Nachstehend ist aus jedem Zielgrup-
penbereich ein Projekt beschrieben.

Zielgruppe Kinder und Jugendliche – 
offene Treffangebote
Für die Kinder und Jugendlichen der Ge-
meinde Risch, und ab Oberstufe auch für 
die von Meierkappel, stehen diverse offene 
Treffangebote zur Verfügung. Z. B. jeden 
Dienstag- und Donnerstagnachmittag das 
Austoben- und Freundinnen- und Freunde-

Bereich Generationen und Gesellschaft 
der Abteilung Soziales/Gesundheit
Der Bereich Generationen und Gesellschaft der Gemeindeverwaltung Risch macht Soziokultur  
und Gemeinwesenarbeit für die Zielgruppen Jugend, ältere Menschen und Ausländerinnen  
und Ausländer. Mit Angeboten und Projekten sorgt der Bereich dafür, dass Risch ein lebendiger, 
sympathischer Lebensraum ist – gemeinsam gestaltet.

Veranstaltungs-
kalender

zwischen der betagten Bevölkerung sowie 
privaten und öffentlichen Organisationen 
oder Einzelpersonen. Diese bringen ihre 
Anliegen in das Netzwerk ein und die Ver-
waltung erfährt zu einem frühen Zeitpunkt 
aktuelle Themen und Anliegen der älteren 
Bevölkerung.

Zielgruppe Ausländerinnen und Aus- 
länder – Netzwerk Schlüsselpersonen
Zur Förderung der Integration der ausländi-
schen Bevölkerung hat die Gemeinde ein 
Netzwerk von sogenannten «Schlüsselper-
sonen» aufgebaut. Sie sind Brückenbauen-
de zwischen Behörden und Institutionen, 
der einheimischen Bevölkerung und den 
zugewanderten Einwohnerinnen und Ein-
wohnern. Sie informieren über bestehende 
Angebote: Deutschkurse, Spielgruppen, 
Kitas, Mütter- und Väterberatung, Weiter-
bildungskurse, Ludothek, Bibliothek und 
Vereine.

Soweit ein kleiner Einblick in den ge-
schäftigen Bereich Generationen und Ge-
sellschaft. Ganz nach dem Bestreben der 
Strategie des Gemeinderates: «Risch ist ein 
Wohn-, Lern- und Arbeitsort mit einer ho-
hen Lebens- und Aufenthaltsqualität. Wir 
sind vernetzt mit unseren Anspruchsgrup-
pen und gestalten unsere Gemeinde ge-
meinsam.» (Strategie des Gemeinderates, 
«Anschluss garantiert», 2. Lebendigen, 
sympathischen Lebensraum gemeinsam 
gestalten).

Weitere Informationen 
unter 
www.rischrotkreuz-ch 
Stichwort: 
Soziales/Gesundheit
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Donnerstag, 10. Dezember 2020
Weihnachtsmusik mitten im Dorf
19.00 Uhr Bahnhof Süd
20.00 Uhr Bahnhof Nord

Donnerstag, 17. Dezember 2020, 
19.00 Uhr
Der MVR öffnet das Probelokal-Weihnachts-
fenster hinter dem Schulhaus 3.
(Schulareal zwischen dem Kindergarten und 
dem Oberstufenschulhaus)

Wir bitten Sie, sich über die Durchführung 
und die aktuellen Schutzmassnahmen auf 
unserer Homepage unter www.musik-
vereinrotkreuz.ch zu informieren. Wir 
freuen uns weiterhin zu musizieren:

«Nimm Dir chli Zyt, chum is Dorf und 
mier gniessed mitenand de Moment»

Musikverein Rotkreuz | Unter diesem 
Motto mit abwechslungsreicher Schweizer 
Musikliteratur wollten wir Sie, liebe Musik-
freunde, an unserem Jahreskonzert verfüh-
ren. Schweren Herzens entschieden wir uns, 
unser Konzert in das Jahr 2021 zu verschie-
ben.

Trotz den Umständen haben wir ein  
alternatives Vorweihnachtsprogramm im 
Freien zusammengestellt. Wir möchten Sie 
gerne dazu einladen, ein paar schöne Klän-
ge zu geniessen:

«Nimm Dir chli Zyt»

Eintritt
Carmen Anderegg-Waser (1) aus 
Stans wird ab 1. Januar 2021 die Stelle 
als Spielgruppenleiterin für Kinder  
mit besonderen Bedürfnissen, in einem 
20 %-Pensum, antreten.

Wir wünschen einen guten Start und  
viel Freude bei der Ausübung der neuen 
Tätigkeit. 

Austritt
Christoph Paul, Brandschutzfachmann/
Baukontrolleur, verlässt die Gemeinde 
Risch per 31. Januar 2021.

Wir danken für die Mitarbeit  
und wünschen für die private sowie 
berufliche Zukunft alles Gute. 

Weiterbildung
Simona Studer, Assistentin Stabstellen 
Präsidiales, hat die berufsbegleitende 
Weiterbildung «Fachfrau/Fachmann 
öffentliche Verwaltung» erfolgreich 
absolviert.

Wir gratulieren herzlich.

PERSONAL-INFO 
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Öffnungszeiten Ökihof über Festtage 

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung über Festtage 

Arthy Kanniah | Über die Festtage 2020/ 
2021 sind die Öffnungszeiten des Ökihofs 
Rotkreuz wie folgt geregelt: 

• Mittwoch, 23. Dezember 
9.00 – 11.30 Uhr / 13.15 – 17.00 Uhr

• Donnerstag, 24. Dezember bis 
Samstag, 26. Dezember 
geschlossen 

• Montag, 28. Dezember 
9.00 – 11.30 Uhr 

• Mittwoch, 30. Dezember 
9.00 – 11.30 Uhr / 13.15 – 17.00 Uhr

Christina Wiss | Die Gemeindeverwal-
tung bleibt vom Donnerstag, 24. Dezem-
ber 2020 bis Sonntag, 3. Januar 2021 
geschlossen. Am Montag, 4. Januar 2021 
sind wir gerne wieder für Sie da. 

Bei Todesfällen kontaktieren Sie bitte 
die Abteilung Stabstellen Präsidiales unter 
041 798 18 18. 

Die Gemeinde Risch wünscht allen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern besinnliche 
Weihnachtstage und alles Gute im neuen 
Jahr.

• Donnerstag, 31. Dezember bis 
Samstag, 2. Januar 
geschlossen 

• Montag, 4. Januar 
9.00 – 11.30 Uhr

Kehricht- und Grünabfuhren werden ge-
mäss den publizierten Touren im Entsor-
gungsmerkblatt 2020 durchgeführt. Das 
Entsorgungsmerkblatt für das Jahr 2021 
wird demnächst allen Haushaltungen der 
Gemeinde Risch zugestellt.



Team Weiterbildung | Seit dem 2. November 2020 gelten ver-
schärfte BAG-Vorschriften für Bildungseinrichtungen. Da Präsenz-
unterricht in Schulzimmern verboten ist, müssen leider Kurse ab-
gesagt werden. Die Gesundheit der Kursleitenden und Teilneh- 
menden hat oberste Priorität.

Wo immer möglich, wollen wir Ihnen auch in dieser besonde-
ren Zeit die Möglichkeit geben in Kontakt zu bleiben, Neues zu ler-
nen oder sich fit zu halten. Fremdsprachen- und Deutschkurse 
werden momentan online geführt. Die Fitnesskurse finden nach 
Vorschrift in Kleingruppen statt. Fragen beantworten Ihnen das 
Team Weiterbildung und die Kursleitungen gerne.

Weiterbildung Gemeinde Risch
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Neue historische Stele beim Bürgerhof:
«Bürgergemeinde» – Mutter aller Teilgemeinden

Richard Hediger | «Gemeinde im Ennetsee» 
Ein Kundschaftsrodel von 1410 lässt durch die Befragung von Zeu-
gen vermuten, dass die dort genannte «Gmeind enert dem se(e)» 
in ihren Grenzen schon vor 1352 (Eintritt Zugs in den Bund der Eid-
genossenschaft) deckungsgleich mit der heutigen Gemeinde Risch 
ein Bestandteil des habsburgischen Amtes Zug war. Dieses habs-
burgische Amt war eine Erbschaft des 1263 im Mannesstamme 
ausgestorbenen Geschlechts der Kyburger. Ab circa 1450 wurde 
diese Gemeinde im Ennetsee «Steuer Gangolfswil» genannt. Die 
Angehörigen hatten jeweils das sogenannte Fasnachtshuhn als 
Steuer an das Amt Zug zu erlegen.

Gemeindevermögen
Das «Stür-Vermögen» wurde durch die Erhebung von Handände-
rungssteuern aufgebracht, welches von einem Säckelmeister ver-
waltet wurde. Man unterschied zwischen Bürgern und Hintersas-
sen (Niedergelassenen).

Im Jahr 1614 legte man endgültig fest, welche Familienna-
men als Bürger zur Steuer Gangolfswil gehörten. Gemeindezent-
rum war im 18. Jahrhundert Holzhäusern. Am 11. Februar 1798 
wurde die Vogtei Gangolfswil aus dem Untertanenverhältnis der 
Stadt Zug zur selbständigen Gemeinde Risch.

Armen- und Waisenhaus
Da es um 1820 immer schwieriger wurde, die Armen und Waisen 
geeignet unterzubringen, kaufte die Gemeinde am 16. März 1828 
das 1774 von Beat Jakob Sidler erbaute Haus mit Umgelände für 
4‘400 Gulden. 1860 wohnten 33 Personen im Armenhaus. 

Ab 1874 genossen Schweizerbürger an ihrem Wohnsitz alle Rechte der Kantonsbürger  
und mit diesen auch alle Rechte der Gemeindebürger. Das führte zur Aufteilung der  
Gemeindeaufgaben und zur Schaffung von Bürger-, Einwohner- und Kirchgemeinde.

Herausfordernde Zeiten – auch für die Weiterbildung

Auflösung der Einheitsgemeinde
Die Bürgergemeinde behielt das Ortsbürgergut mit Gebäulichkei-
ten und Umgelände sowie den Armenfonds. Eine Nuance: Nicht 
die Bürgergemeinde wurde ausgeschieden, sondern die Einwoh-
nergemeinde. Der erste Bürgerrat wurde am 14. Juni 1874 ge-
wählt.

1908 wurde das Armenhaus durch einen Anbau erweitert. 
Die Belegung mit Kindern und Erwachsenen war für die Erziehung 
der Kinder problematisch, weshalb ab 1925 zwei Mietwohnungen 
eingebaut und die Liegenschaft verpachtet wurde. 1931 wurde 
das Armenhaus in Bürgerhof umbenannt.

Welche Kurse durchgeführt werden oder über freie Plätze ver-
fügen, erfahren Sie auf der Homepage. Es lohnt sich auf jeden Fall 
ab und zu reinzuschauen, denn es werden auch unter dem Jahr  
regelmässig neue, interessante Kurse aufgeschaltet. Informieren 
Sie sich unter www.rischrotkreuz.ch − Weiterbildungskurse – 
«Freie Plätze – gut informiert – klicken Sie hier». 

Wir geben unser Bestes, gestützt auf die Vorgaben des Bun-
des, Kurse weiterhin durchführen zu können. Wir freuen uns auf 
Ihre Anmeldung und bleiben Sie gesund.


